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Achtung, vorstand7)rtllf? AMl4Ml?f wird Soldat, umDeutsches Volksfest
in Syracuse geplant!

Suracus. Nebr.. 6. Tiuli. Utt
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Urieg5gesangener!
Mit welch groszcr ffreude und

herzlichem Tank juscndungm von
Lesestoff an die KriegSgefangenm in
Japan entgl'gl'ngl'iiomiiK'N werden,
gibt nachstehende CmpfangS.Bcstäti.
gütig Zeugnis:

Osaka, Japan, Kriegsgefangenen.
Loger, 13.-- ! 6. Dem unbekannten
gütigen stufende der beiden aidc
mit Zeitungölesestoff unseren herz
lichstcn Tank. Tschentschcr, Haupt,
mann im O. W. D."

Verschickt an die
Beal Cornmi!on Co.

früher ' mit
Beal-Binee- Grain Co.

18jähr. Erfahrung im Verkauf von

Getreide
40.", ttrain Exchange Bldg., Omaha.

: s , "...
- -

' ,! ' H ' i
'

.
r? " .' i,

-

i - ' -ly.

' -

j(RUG PARK
I

''. ,

' ' ' (

' "i

-
1

: f
. ,

w. 1 )"' "' v ,

.

v ff"
'

. i f

T '
s :

... s- (

;v; y -
f. ,':W - - -

K ( " - -- ' .

' J1S.:. is.. ' , "

Der fünfte Automobil-Aontes- t der

Täglichen Gmaha Tribüne
beginnt am 5. Sept. 6

Jetzt ist die geeignetste Zeit, Ihren veitritt anzumelden.
Dadurch erhalten Sie Gelegenheit, Ihre vorarbeiten

in umfassender weise zu erledigen und sichern
sich die besten Gewinnchancen.

Mehrere fünf Passagier Ford Automc-bil- e

werden im nächsten Kontest frei weggegeben.

Auch eins für Ihren Staat. Deshalb hat

jeder Deutscher wo immer er auch wohnen mag,

die gleichen Gewinn-Chance- n.

Füllen Sie deshalb heute- - noch den untenstehenden Frage-zett- el

aus und senden Sie ihn uns zu. Vollständige Aus
kunft über diesen großen neuen Kontest wird Ihnen dann
zugehen. Bis zum Beginn des . neuen Kontestes am 15.

September haben Sie dann Zeit, Ihre Vorarbeiten zu er.

ledigen und Ihre Pläne auszuarbeiten. Es ist deshalb zu

Ihrem Vorteil, heute noch an uns zu schreiben.

Tägliche Gmaha Tribüne, .

Uontest - Manager
1511 tzowarö Str., Gmaha, Aebr.
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Fragezettel.

, ,

Niuztkverein:

Der Vorstand des Olnaba Musik- -

Vereins ist hiermit darauf aufnierk-sa-

gemacht, dah unserer regelmä-

ßige Versammlung heute, Don.
erötaa. abend um 7 Uhr iin SMu)il'

heim stattfindet. Alle Mitglieder
s,nd bringend er licht, zu crci,eincn.

N. C. Strehlow. Präsident.

Hcrmann-Lon- e Ro. 9, A. O. N. W.

Achtung I

Alle Brüder der Loge sind drin

gend ersucht, sich an dem Begräbnis
unseres Mitglieds Wm. F. Bauer
zu beteiligen. Die Beerdigung sin- -

det statt am 7. Juli, 4 Uhr nach-mitta-

vom Traucrhause, 1421 S.
7. Ave.

Aug. F. Specht, Sekretär.

Großfeuer in Norfolk, Ba.
Norfolk. Ba.. 6. Juli. In der

Bahnwagcnfabrik der Seaboard Air
Line kam heute ftüh Feuer zum

Ausbruch? die ganzen Fabrikanlagen
sind gefährdet. Der angerichtete
Schaden ivird auf eine Million Dol-

lars veranschlagt. ;

KeM ölten Wgler mbrk

Der Legriff der altm Jungfer,
ber nur aus einem sehr rohen Emp

finden herauswachsen konnt den

:r mißt den Wert der Frau am Ge.

fallen des ManneS der Begriff
ver alten Ju 'gfcr ist heute im er

schwinden. Das geschieht aber nur,
weil die Sache selbst im Aussterbeu

ist. In allen Kreisen, die auf irgend
eine Weise und in irgendeinem Maße

don der neuen Zeit ergriffen werden,

gewinnt die lediglich Frau heute
einen persönlichen Wert, eine sozial,
Ledeutum. die der alten Jungfer
fehlten: sie ergreift einen Beruf, oder

sie übt ein soziales Ehrenamt. Und

auf beiden Gebieten sind die Frauen
auslichten so gestiegen, daß Familie,
Gesellschaft und Staat heute., statt

Mitleid oder Spott . für die alte

Jungfer, Achtung vor der selbständi-

gen Frau haben.

Eine febr alte Sitte will ts. dak
Eltern ibre Tochter bei der Seirat
aussteuern, daß Verwandte und Be

kannte ihr Hochzeitsgeschenke machen.
Das hat seinen guten Grund: die

Tochter gründet ein Heim und kann

diese Dinge brauchen. ,

Heute gründen aber auch sehr viele

ledige Töchter ein Heim. Wie steht es

um deren Aussteuer?. Geben die El
lern Möbel, Betten, und Kleider?

Spenden Verwandte, Bekannte Bll
der, Silber- - und Kunstgegenstände?.
Mir sind einiae Rattt-bekannt- , in de'
nen die Eltern ihre Tochter bei sol

cher Gelegenheit völlig ausstattete
und einrichteten, weit mehr aber, in
denen es der Tochter überlassen blieb,
sich ihre ganze Einrichtung .und Aus

stattung nach und nach )tibt anzu-

schaffen. Man wird sagen, die Toch
ter bat ibr Kavital in der Berufs
bildung erhalten. Aber diese Berufs;
bildung ist im Durchschnitt meist so

mäßig, daß dafür viel weniger auf;
gewendet wird alö für die enispre
chende Ausstattung; auch erhält der.

Sohn besitzender EUern zu semer

Berufsbildung auch noch ganze ooer

teilweife Aussteuer. Die Gehälter der
ssrauen sind auch fast immer noch

kleiner, die eigene Einrichtung für
Frauen daher auch mit mehr mw.
und Entbehrung verbunden. Und

warum denn nur Verlobungen und

Hochzeiten feiern? Bestandene Prü
sungen und erlangte Anstellungen
sind doch sicher gleichwertige fe.

Sie haben jedo'ch et

va von der Doktorpromotion abge
sehen bisher die gleiche soziale
Würdigung nicht erfahren. Dieses zu

fordern, wäre das Recht der Ledigen,
das dem ledigen Manne natürlich im

zleichen Maße zusteht wie der ledigen
Frau.

Für die ledige Frau freilich hat
das eigene Heim eine besondere Be

seutung. Gerade deshalb ist es so un

zerecht, sie hier zu verkürzen. Ihre
Schwestern, die sich verheirateten, ha
ben außer Liebe und Familie noch

Sinrichtung und Geschenke. Die Le

dige. die schon auf Ehe und Familie
zcrzichten muß, bekommt weder Ge

schenke noch Einrichtung. Sie erhält
coohl

'

hier und da ein .abgelegtes
,der altes Stück, etwas, was übrig
,st", was niemand mehr braucht",
and sie kommt 'derart zu allerlei

haushaltungö Gut verschiedenster

Zpochen und Stilarien, während die

Schwestern mit immer vollständige-ke- n

Einrichtungen prunken.

Auf . Geschenke hat natürlich nie
mand ein Recht und kann keinen k
Ren Ansoruck, darauf erheben. Aber
:s wäre doch eine soziale Gerechtig
leit und eine hübsche neue Sitte,
volllen Verwandte und Bekannte sich

daran gewöhnen, auch die Ledigen bei
den Entscheidungstagen ihres

mit Geschenke zu erfreu
m und ihnen das eigene Heim
schmücken zu helfen. Die Feste der

Ledigen sind Feste der Arbeit? die
Welt braucht wirtlich nicht zu furch,
ten. daß sie ehrliche Arbeit zu hoch

bewerten und ehren könnte.

LSonnicrt tt'.f die Tägliche Tribüne.

Strafe zu entgeheu!
Tinmt, Min. sV. G. 2tuli. 211.

rice W. Nichol, der eingestanden,
Daß er in ziansas v.ity, vmaw r.o

anderen Städten Wechsel und Scheck

gefälscht hat, hat sich entschlossn, in
das Heer einzutreten, um sich aller

Verfolgung dadurch zu entziehen.
Seine Verwandten werden sin. die

durch feine Fälschungen entstandenen
Verluste auskomnien. Nichols will
sich h das erste Iowa Kavallerie- -

Regiment einreihen lassen. (In
Deutschland wurde man einen u.'I.
falscher nicht in die Armee aufneh-

men, sondern ins Kitchen schicken,

wo rr hingehört.)

Leutnant JmmelmannS Tod.
London. 6. Null. ?ln einem

ausgegebenen Bericht des britischen
Negierungs-Ausichuile- s sur Flugwe
sen wird, der Too oes berühmten
deutscken Meaers Leutnant mniel- -

nmnn, der in einein Kampfe mit
britischen Fliegern ums Leben kam,
kurz geschildert. Nach dem Bericht
versuchte Jmmelmann in einer

in Begleitung eines
anderen Fokkers, einen britischen

Aercplan anzugreifen, der sich von
Lens aus Annay näherte, als ein
anderer britischer Flieger erschien
und aus die beioen okker yerao.
stürzte. Leutnant Jmmelmann, des-

sen Maschine beic Flügel verloren
hatte, sauste senkrecht in die Tiefe.

Ei Sieg der Trockenen.

vini-nln- . Nebr.. 6. Xuli. Der
Ncbraska Dry Federation wurde
vom Richter Stewart im Distrikt.
Gericht daö Recht zugesprochen, oen
von der Vereinigung verfaßten Titel
für 8 Wrokibitions-Aineiideine-

auf die Stimmliste zu fetzen anstatt
des vom Generalanwalt teöo ver

fügten. Die Trockenen hatten sich

darüber beschwert, dah bei dem letz-tere- n

Titel nicht angeführt war,
wann das Arnendenient im Falle sei.

n'er Annahme in Kraft treten solle

und daß der Verkauf von alkoholi.
schen Getränken zu wissenschaftlichen,

ärztlichen und kirchlichen Zwecken
werden würde. Durch das

Fehlen dieser Angaben, behaupteten
sie, würden die Stimmenabgcber ge
gen das Amendenient voreingenom
men werden.

Erhalte Lohnerhöhnng.

San Francisco, Cal.. 6. Juli.
Alle Streckenarbeiter der Southern
Pacific Bahn, ausgenommen Mer
kaner und Chinesen, erhalten eine

Lohnzulage von 25 Prozent. Bon
der Erhöhung werden etwa 3,000
Axbe.iter. betroffen, welche. nicht orga-
nisiert süid und bisher nur $1.75
Tagelohn erhielten. Die Lohnzula
ge erfolgte aus freien Stücken, ohne
daß die Leute darum eingekommen
wären.

Nkvolte i chinesischer Provinz.
CKmiabai. 6. Juli. Die Be- -

wohner der Provinz Kmang Tung
haben um aeam deren Gouverneur

Lung Chi Kuang empört und der.

langen dessen Absetzung. Auch oie
Tniüben unter General Li Lieh.
L.hun haben sich gegen den Gouver.

iiKr erhoben und önngen von Byiu.
chow nach Canton, um den Wünschen

des Volkes Nachdruck zu verleihen.

Verwegener Bandit.
Äosemite Valleu. Cal.. 6. Juli.

Ein einzelner Bandit hielt ge.
stern bei Wawona am Eingang des
Zlosemite Valley National Parks vier

Postwagen auf und beraubte 28
Personen um ihr Bargeld und ihre
Schmucksachen.

Dampfer gesunken.
Rio de Janeiro. 6. Juli. . Im

biettaen Saien stick gestern der
amerikanische Vampler muwmi
na" von New Nork mit dem bcaft
lianischen er

Sargento Alouquerque" zusammen
und versank. Man glaubt, o alle
an Bord befindlichen Personen ge.
rettet wurden.

Hitchcock spricht in ColumbuS.
olumbus. Neb.. 8. stoli un

dessenator Hitchcock hielt hier gestern
aus Anlatz der Feier des 4. Juli
eins Ansprache, welche hauptsächlich
das Tycma Sewst-Negierun- ve
kandelte. Er erleuterte kur die Un
ebbänaiakeitserkläruna und deren

Bcoeutung, und erklärte etöstregie
rung sur sie emzig mögliche in
ricktuna. in .Zukunft Kricaen voriiu
beuaen. Gleicheitia bob er hervor.
was die gegenwärtige demokratische

Verwaltung sur oas ans getan uns
welche vortreffliche Getze unter der
selben zur Annahme gelangten.

Wetterbericht, l

Kür Omaka und Umaeaend
Schon heute abclid und Freitag.

eine weienniaze .emperaiurveran
kruna.

Für Nebraska: Schön heute abend
und Freitag; kühler Freitag im
noröwcstuchen Zeit.

Für Iowa: Schön beute abend
und Freitag. Keine wesentliche

Temperaturveranderun g.

ter den Auspizien de Tcutschame
rikanifchen Vereins von Otoe (5oun.
tn wird aiN' 24. Auau t in Snra,
cufe ein deutsches Volksfest abgehal
ten werden. TieS wurde in der letz,
ten Vcrlammluna des Vereins, der
ein Zweig des Dcutschamerikanifchen
MaatLvcrbandcS ist, neichionen.
Präsident des Vereins ist I. A. Neu-te- r.

der auch die Leituna aller Bor
bercitungcn für das Fest iibernom.
men hat.

Ein grobartiges, vielseitiges Pro.
gramm wird aufgestellt werden, der
schieden Musikkapellen sollen enga.
giert und von Lincoln und Nebraöka
City werden Extrazüge abgelassen
werden. Die deutschen Ansprachen
werden Staatösenator John Mattes
von Nebraöka City und Tr. Braun
von Iowa halten, während auch ein
englischer Festredner gewonnen wcr
den soll.

Bekannter Deutscher acstorben.
Herr Heinrich Paasch starb am

20. Auni in seinem Seim in Mil.
lard. woselbst er sich letzten Herbst
angekauft hatte. Der Verstorbene
wurde am 19. Dezember '1846 in
Todendorf bei Lützenburg, Holstein,
geboren, vörmäkilte sich am. 6. Okto.
der 1874 Mlt Elsabe, geb Nohwcr,
welche ihn jetzt mit einem Sohn,
Sckwieaertocktcr und 3 Enkeln be

trauert. Die Beerdigung fand am
1. Juli aus dem Mt. Auburn irch
Hof. fünf Meilen westlich von Mil
lard, statt. Herr Pastor Hammer
von Millard hielt die Lclchcnrede.
Wie beliebt der Verstorbene gewe.
sen, bezeugten das groszo Auto.Ge
kolae und die kielen Blumenspen
den. Möge er in Frieden ruhen.
Den trauernden Hinterbliebenen
sprechen wir unser Bcllcid aus.

2lus Sarpy County.

Papillion. Nebr., 4. Juli 1916.

Einladung.
Am Sonntag, den 9. Juli, findet

das jährliche Picknick und MlsZions
feit der Lutheraner des Sarpy Co
statt. Es wird im Gehölz auf der
ftcu-r- n des Serrn Fritz Varb, 3
Meilen nordöstlich von Grctna. Neb.,

gehalten. Das Mittagsnmhl ist

mitüllbrinaen. Um 3 Uhr wird
Herr Pastor Dr. O. Baltzly von der
Kountze Memorial Kirche in smaya
einen englischen Feldgotteödlenst hat.
ten. Nach demselben finden Vor

träge, Gesänge, Wettspiele usw. zur

Unterhaltung der jungen Leute statt.
Der Nrauenverein wird für die Be

wirtung der Teilnehmer aufs Beste

Sorae traaen. Herr Rühmkorf's
Vortrag wird der letzte fein, den er
vor önentlichen Versammlungen
hält, da er letzten Montag in das

Fliegerkorps der Armee der,Ver.
Staaten eingetreten ist. Er hat je
doch Urlaub für nächsten Sonntag
zur Bedingung seines Eintritts ge.
macht. Alle siiid zu diesem Volks

fest eingeladen.
H. F. Schmidt, Pastor.

Aus Bsone. Zowa.

3. Juli 1916.

Myron Bennctt, welcher sich zur
Xtier des 4. 5uli mit einer gehöri

ge Quantität Bier und Schnapps
versehen hatte, wurde in seinem

Haus von Sheriff Neid verhaftet
und sein Getränk in den Bach ge.
gössen. Er wurde unter $1,00()
Bürgschaft auf freien Fuß gesetzt.

Frau August Martin beging in
ihrem Hause Selbstmord dadurch,
daß sie die Gashähne ihres Koch-ofen- s

öffnete und das Zimmer der-icklo- k.

Die Leiche wurde von dem

Bruder
' der Verstorbenen erst am

nächsten Tage entdeckt, ksie wur- -
TU 4. - f-- -- f"A ...uV

sie am i. 'Aiooae ceioiouit mw
dort beerdigt. Der Grund dieser
rn ist nickt bekannt.

Iran Mary Kennedy und ihre
seiden Tochter verunglückten mir ih
rem Automobil etwa ö Möiten noro.
'ick von kier. Auf dem engen We

ge versuchten sie einem anderen Au
tiimAM auszuweisen, aoer wr wa

ren nicht weit genug auseinanoer,
sondern krallten xusainmen, wobei

ks Automobil der Frau Kennedy
in einen 18 Fuß tiefen Graben fiel.
Glücklicherweise wurde niemano
ernstlich beschädigt. R. W.

Des MoineS.
Der Erwarb Westburg,

1706-2- 3. Str. wohnhaft, fand am
Montaa beim Baden in der alten
Sandkuhle zwei Blocks vom Wau- -

konsa Park den Tod.
Frl. Agnes Rowley. 1108-1- 7 Str

woknbatt. wurde Dienstaa nachmit

tag Ecke ö'Ztl. Zweite und Locust

Strafe von einem Automobil der
Butternut Bread Co. erfaßt und er
Keblick verletzt. Sie wurde in das

Mcrcy Hospital überfuhrt.
i die Miros der im 11. Stock

k,erk des Sivvee Gebäudes scleamen
Büroräume der Noyal Mutual Life
Insurance Co. verschafften sich Sonn- -

tag . nacht Einbrecher Eingang,
Ivrenaten den Geldschrank und cr.
beuteten 5250 in Bargeld und
EbeckS. Die Einbrecher übersahen

$150 Bargeld in einer Geldschatulle.
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1. n Farn. Str. OMAHA. NEB.

Likör-- und Bier-Ver- -'

sandtgeschäft von
OTTO VORSATZ

1512 Howard Straße
Omaha, Nebr.

ist jetzt in der Lage, alle an
dasselbe gerichteten Aufträge
don Fern und Nah zu erledi
gen. Dasselbe führt Alles, wag
man in dieser Branche wünscht.

Unser Motto ist: Gute und
reelle Bedienung. Sendm Sie,
bitte, um

Unsere Preisliste
Sie werden mit uns zufrieden

sein.
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Tägliche Omalja Tribune,

. Omalja, Nebr.
Werte Herren!

Bitte teilen Sie mir postwendend mit, wie ich das feine FsrdAtobll
in Ihrem Kontcft, der am 15. September beginnt, frei gewinnen kann.

,, Achtungsvoll

Name .

Adresse

-- -
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AXEL W. J0RGENSEN, Family Distributer.

Egydten, geösn, wa sie auf bis näch
sten dtdi Jahre im Prcßley Memo
rial Institut, einer Missionsschule,
englischen Sprachunterricht erteilen
wird.

szer Teil des Schadens ist durch Wer.

sicherung gedeckt. DaS Gebäude, in
dem sich die Fleischeret befand, ge
hörte I. O. Rathbun.

Tecumseh. Helen Agnew, die
älteste Tochter von Lew Agnew von

Pawnee County, wird sich am. 15.
2uli von New Ior! nach Assiut,

Aus dem Staute
Osceola. Der Central Meat

Market, die Bocksrockcr und Schwei.
scr gehörende Flcischlirei, brannte
gestern nieder. Das Feuer entstand
im Eisschrank und breitete sich mit
größter Schnelligkeit aus. Ein gro

Beruft Euch bei Einkaufs. (&t
die .Tribüne",


